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Wegen 

wird ein Bürgerentscheid nach § 21 der Gemeindeordnung 
(GemO) in der Gemeinde 

notwendig.

Der Bürgerentscheld findet statt am Sonntag, dem 

Entschieden ist die Frage, indem sie von der Mehrheit der gülti-
gen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet wurde, sofern diese
Mehrheit mindestens 25% der Stimmberechtigten beträgt. Bei
Stimmengleichheit gilt die Frage als mit „Nein“ beantwortet.

Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am
Abstimmungstag das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit min-
destens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung woh-
nen und nicht vom Wahlrecht bzw. Stimmrecht ausgeschlossen
sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis
eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt,
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Stimmrechts einen gül-
tigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit
der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde ver-
loren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Verän-
derung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, sind mit der Rückkehr stimmberechtigt.
Stimmberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder

ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetragen.

Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister
eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine
Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs.
3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Erklärung hält das
Bürgermeisteramt 

bereit. 

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden
und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung -
spätestens bis zum Sonntag, 

beim Bürgermeisteramt 

eingehen.

Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung des Bürgerentscheids

der Frage, ob in der Gemeinde Bodnegg ein „Neues multi-
funktionales Bürgerhaus mit Rathaus“ gebaut werden soll,

Bodnegg 

2. Dezember 2012.

11. November 2012

Bodnegg, Einwohnermeldeamt, Kirchweg 4, 
88285 Bodnegg

Bodnegg, Einwohnermeldeamt, Kirchweg 4, 
88285 Bodnegg

Bürgermeisteramt
gezeichnet: 
Christof Frick 
Bürgermeister  

Bodnegg, 23.09.2012
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Zweckverband
Haslach-Wasserversorgung,
Neukirch
Am Dienstag, 02. Oktober 2012 um
14:00 Uhr findet im Sitzungssaal des

Rathauses in Bodnegg eine öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung statt. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011

 Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung
2. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2013
3. Bau einer neuen Wasserleitung im nördlichen Gemeindegebiet

von Amtzell

4. Anschaffungen
5. Aufnahme eines Darlehens 
Verschiedenes, Bekanntgaben
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Neukirch, den 21.09.2012
Verbandsvorsitzender
gez. Reinhold Schnell, Bürgermeister

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 18. September 2012
1. Dorfentwicklung „Bodnegg 2030“
- Vorstellung des Raumprogramms, Präzisierung städtebaulicher
Rahmenbedingungen, Vorstellung der Varianten, Festlegung des
Kriterienkatalogs für den Bürgerentscheid, Verschiedenes -
Architekt Markus Müller, Meckenbeuren präsentierte dem
Gemeinderatskollegium nach allgemeinen städtebaulichen Aus-
führungen zum Lindenplatz bzw. Dorfplatz drei Planvarianten
zu der Herstellung eines barrierefreien Rathauses in Verbindung
mit der Neugestaltung des Lindenplatzes.
Nach der ersten Planvariante „Rathaus bleibt Rathaus“ soll das
bestehende Rathaus im Kirchweg 4 barrierefrei umgebaut und
es soll angebaut werden. 
Diese Planvariante wurde von Architekt Müller wiederum in drei
unterschiedliche Entwürfe unterteilt
Der erste Entwurf sieht einen Anbau mit einer barrierefreien
Erschließung vom Pfarrweg her vor, sowie den Einbau eines
Bürgerbüros und eines neuen Sitzunsgsaals. Außerdem soll
eine Aufzugsanlage realisiert werden. 
Der zweite Entwurf zum Umbau des bestehenden Rathauses
zeigt einen Anbau südlich des Rathauses, der einen Zugang
vom Pfarrweg und vom Kirchweg her erhält und außerdem eine
Aufzugsanlage. Auch hier soll ein Bürgerbüro und ein neuer Sit-
zungssaal entstehen.
Entwurf drei geht ähnlich wie Entwurf zwei von einem Anbau
südlich des bestehenden Rathauses aus, der seinen Zugang
barrierefrei vom Kirchweg her bekommt. Bürgerbüro, neuer Sit-
zungssaal und Aufzugsanlage sind auch hier eingeplant. Bei
allen drei Entwürfen soll zudem den Erfordernissen des Brand-
schutzes Rechnung getragen werden. 
Nun zu den Kosten:
Entwurf Nr. 1 zum Umbau und Anbau des bestehenden Rathau-
ses im Kirchweg 4 geht von Kosten in Höhe von 1.205.500,-- €
aus. Bringt man Zuschüsse aus dem Landessanierungspro-
gramm mit 434.000,-- € in Abzug, verbleiben Kosten von
771.500,-- €. Würde das bestehende Rathaus auch zukünftig
Rathaus bleiben, käme in das Haus Hauger der Einbau von
Wohnungen – z.B. drei Zimmer-Wohnungen in Betracht, die in
Regie eines Investors realisiert und zum Verkauf angeboten wer-
den könnten; Ausgaben und Einnahmen wären dann für die
Gemeinde neutral. Gleichzeitig könnte jedoch in gemeindlicher
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An die Bevölkerung ergeht herzliche Einladung zum

Tag der offenen Tür
im Café und Weltladen Bodnegg, Dorfstraße 10,

am Sonntag, den 30. September 2012, von 11 – 17 Uhr.

Besichtigen Sie unsere neuen Räumlichkeiten. Lernen Sie unser Sortiment kennen. Genießen Sie unsere klei-
nen Sitzecken drinnen und draußen. Kosten Sie unsere feine Auswahl an Kaffee, Tee und vielerlei Kaltgeträn-
ken mit kleinem Mittagstisch und delikaten Brot- und Kuchensnacks.

12 Uhr: Worte zur Eröffnung von Dr. Hans-Martin Brüll

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Rupp

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits
am Freitag, 28. September 2012, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Rathaus ist am

10. Oktober 2012
wegen einer betrieblichen Veranstaltung

nachmittags geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg



Regie der Bürgersaal im Dachgeschoss des Dorfgemeinschafts-
hauses und der Kindergarten St. Elisabeth  im Obergeschoss
ihrem aktuellen Bedarf angepasst werden.
Die Planung von Architekt Müller geht bei diesen kommunalen
Umbaumaßnahmen von kalkulierten Kosten in Höhe von
360.000,-- € aus. Vorgesehen ist außerdem ein neuer Zugang
zu dem Dorfgemeinschaftshaus auf der rechten Seite des
Gebäudes der das Dorfgemeinschaftshaus neu und in besserer
Form erschließt. Die Kosten dafür betragen 455.000,-- €. Außer-
dem würden für die Herstellung einer neuen gemeindlichen Tief-
garage als Ergänzung und Fortführung der bestehenden Tiefga-
rage im Untergeschoss des neuen Gebäudes Kosten in Höhe
von 465.000,-- € entstehen. 
Diesen Kosten mit einer Summe von 1.280.000,-- € stehen wie-
derum Zuschüsse von 259.500,-- € entgegen, so dass sich ein
Differenzbetrag an Kosten von 1.020.500,-- € ergibt. 
Werden diese Kosten wiederum den eigentlichen Umbaukosten
des bestehenden Rathauses im Kirchweg 4 aus städtebaupla-
nerischer Sicht hinzugefügt, ergeben sich für den Umbau des
bestehenden Rathauses nach Planvariante 1 Gesamtkosten von
1.792.000,-- €   
Entwurf 2 zu „Rathaus bleibt Rathaus“ beziffert die Baukosten
abzüglich Zuschüsse mit 902.000,-- €. Werden die Kosten für
die Optimierung des Dorfgemeinschaftshauses (siehe oben)
ebenfalls mitberücksichtigt, entstehen Gesamtkosten von
1.922.500,-- €.
Entwurf 3 geht inklusive Zuschuss von Umbaukosten in Höhe
von 734.000,-- € aus. 
Einschließlich Optimierung des Dorfgemeinschaftshauses ent-
stehen Gesamtkosten von 1.754.500,-- €. 
In Planvariante 2 wurde von Architekt Müller der Neubau eines
Rathauses an dem Standort Kaplaneiweg 2 (bisher Haus Hau-
ger) in Form eines „multifunktionalen Bürgerhauses“ vorgestellt.
Für den eigentlichen Rathausneubau einschließlich Bürgerbüro,
Sitzungssaal ... würden hier nach der Kalkulation Baukosten von
998.000,-- € entstehen. Bringt man die Zuschüsse von
359.000,-- € in Abzug, ergeben sich tatsächliche Baukosten von
639.000,-- €.
Jedoch auch hier müssen die Kosten für die Optimierung des
bestehenden Dorfgemeinschaftshauses einschließlich der
Schaffung eines neuen Zugangs auf der rechten Seite mit Auf-
zug und der Erweiterung der Tiefgarage  abzüglich der Zuschüs-
se berücksichtigt werden. Wegen der kombinierten Bauaus-
führung haben diese Kosten hier ein Volumen von 784.000,-- €.
Damit entsteht an Baukosten eine Zwischensumme von
1.423.000,-- €.
In einem solchen Fall könnte jedoch das bestehende Rathaus im
Kirchweg 4 nach einem Umbau mit einem angenommenen
Kostenvolumen von 358.500,-- € vermietet werden.
Dadurch würden sich bei dieser 2. Variante die Kosten wegen
dem Umbau des bestehenden bzw. alten Rathauses zunächst
erhöhen. Berücksichtigt man jedoch Zuschüsse von 36 % bei
diesen Umbaukosten und eine Kapitalisierung der kalkulierten
Mieterträge, ergeben sich Einnahmen von 705.500,--€ aus dem
bestehenden bzw. alten Rathaus. Bringt  man diese Einnahmen
bei den Baukosten in Abzug, entstehen bei Planvariante 2 letzt-
endlich Baukosten in Höhe von 1.076.000,-- €.
Bei Planvariante 3 ist von Architekt Markus Müller ein Entwurf
zu der neu ins Gespräch gebrachten Überlegung, das neue
Rathaus auf dem früheren Gelände der Raiffeisenbank in der
Dorfstraße 12 zu platzieren, vorgestellt worden. Hier wird von
reinen Neubaukosten von 1.526.000,-- € ausgegangen und von
Zuschüssen dafür von 549.500,-- €, so dass tatsächlich Kosten
in Höhe von 976.500,-- € entstehen würden. 
Weiter entstehen wie bei Planvariante 1 aufgezeigt, Kosten für
die Optimierung des Dorgemeinschaftshauses in Höhe von
1.020.500,-- €. Damit würde sich zunächst eine Zwischensum-
me von 1.997.000,-- € ergeben.
Wie bei Variante 2 werden auch hier wieder die Umbaukosten
bei dem alten Rathaus zur Vermietung hinzugerechnet und die
daraus zu beziehenden Zuschüsse einschließlich Kapitalisie-
rung der Mieterträge aus dem alten Rathaus in Höhe von

705.500,-- € in Abzug gebracht. Daraus ergeben sich dann
Kosten von ca. 1.647.000,-- € bzw. 1.650.000,-- €.  
2. Beschlussfassung über einen Bürgerentscheid zu dem
Neubau eines Bürgerhauses / Rathauses an dem Standort
Kaplaneiweg 2 (bisher Haus Hauger) auf dem Grundstück –
Flst.Nr. 455/7
Einstimmig ist von dem Gemeinderat beschlossen worden, zu
der Frage, „Ob in der Gemeinde Bodnegg ein neues multifunk-
tionales Bürgerhaus mit Rathaus gebaut werden soll“, einen Bür-
gerentscheid durchzuführen.
Mit dem Bürgerentscheid überträgt der Gemeinderat seine Ent-
scheidungskompetenz zu einer Gemeindeangelegenheit auf die
Bürgerschaft.
Der Bürgerentscheid hat die Wirkung eines endgültigen
Beschlusses des Gemeinderats. 
Innerhalb von drei Jahren kann der Bürgerentscheid nur durch
einen neuen Bürgerentscheid abgeändert werden. 
Entschieden ist die Frage des Bürgerentscheids, wenn sie mit
der Mehrheit der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet
wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 25% der Stimmbe-
rechtigten beträgt. 
Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als mit Nein beantwortet.
Bei zwei Stimmenthaltungen ist von dem Gemeinderat für den
Bürgerentscheid die nachfolgende Fragestellung beschlossen
worden:

Einstimmig wurde für den Abstimmungstag der Sonntag, 02.
Dezember 2012 festgesetzt.
Von der Gemeindeordnung wird verlangt, dass bei einem Bür-
gerentscheid den Bürgern die innerhalb der Gemeindeorgane
vertretene Auffassung dargelegt wird. 
In diesem Bewusstsein hat das Gemeinderatskollegium bei
einer Stimmenthaltung zum Ausdruck gebracht, dass es hinter
Planvariante 2 mit dem „Neubau eines multifunktionalen Bürger-
hauses mit Rathaus an dem Standort Kaplaneiweg 2 (bisher
Haus Hauger) steht.
Außerdem ist einstimmig beschlossen, am Montag, 19. Novem-
ber 2012 eine Bürgerversammlung zu dem Thema Bürgerent-
scheid durchzuführen. Bei dieser Versammlung wird die Thema-
tik dargelegt und es besteht  für die Bürgerschaft die Möglichkeit,
dazu Fragen zu stellen. 
Zuvor und zwar in der 45. Kalenderwoche wird allen Wahl- bzw.
Abstimmungsberechtigten Bürgerinnen und Bürgern eine Infor-
mationsbroschüre zu der Thematik zugesandt. 
Bei einstimmigem Votum per Akklamation sind in den Gemein-
dewahlausschuss folgende Beisitzer gewählt worden: Josef
Baumann, Hubert Huber und Rudolf Blöchl.
Stellvertretende Beisitzer sind Hubert Bröhm, Alfred Bernhart
und Manfred Schlotter.
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses ist kraft Amtes
Bürgermeister Christof Frick und Stellvertretender Vorsitzender
der erste Stellvertretende Bürgermeister Eugen Abler.
Aufgabe des Gemeindewahlausschusses ist es, das Gesamter-
gebnis des Bürgerentscheids festzustellen.
Der Gemeindewahlausschuss übernimmt zugleich die Aufgaben
eines Wahlvorstandes.

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2012
Kurs Nr. 200301
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Die Zubereitung einer wohlschmeckenden Mahlzeit ist absolut kein
Problem. Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten
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Sind Sie dafür, dass in der Gemeinde Bodnegg an dem Stan-
dort Kaplaneiweg 2 (bisher Haus Hauger) ein „Neues multi-
funktionales Bürgerhaus mit Rathaus“ gebaut wird 

 Ja                                   Nein



und im Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens.
Durch praktische Anwendung werden wichtige Grundkenntnisse
vermittelt:
Beim Zubereiten von Fleischküchle mit Schwäbischem Kartoffel-
salat, Gulasch mit Brotknödeln, Blattsalat und einem leichten
Dessert – einer Beerenquarkcreme, lernen die Teilnehmer wich-
tige Grundfertigkeiten kennen.
Anschließend wird natürlich gemeinsam gespeist.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 9,- € sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 9. Oktober 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €

ermäßigte Gebühr 30,75 €
Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
Mit etwas Praxis in der Küche und/oder den erworbenen Grund-
kenntnissen aus dem Anfängerkurs  I können Sie Ihre Liebsten
zu Hause zum Staunen bringen oder sich selbst verwöhnen, sei
es mit selbst gemachten Maultaschen oder mit Hähnchenbrust
in Currysauce mit Früchten und Reis. Dazu gehört jeweils eine
Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 10,- € sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 6. November 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 39,00 €

ermäßigte Gebühr 31,75 €
Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.
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DAMPFBAD & RUHERAUM

A b w a s s e r g e b ü h r e n
2. Abschlag auf 30. September 2012

Zum 30.09.2012  wird der 2. Abschlag für die Abwasserge-
bühren zur Zahlung fällig.
Bei allen Anschlussnehmern, die am Abbuchungs-Verfah-
ren teilnehmen, wird der Abschlag abgebucht. 
Alle anderen Anschlussnehmer bitten wir, ihren Abschlag in
den nächsten Tagen zu überweisen. Die Höhe des 2.
Abschlages ist dieselbe wie die des 1. Abschlages.
Diesen finden Sie auf Ihrem Abrechnungs-Bescheid 2011
vom 10.5.2012.
Die Abrechnung des Jahres 2012  erfolgt dann zusammen
mit dem 1. Abschlag des Jahres 2013, im April / Mai 2013.
Sollten Sie noch Fragen zur Abrechnung haben, wenden
Sie sich bitte an Frau Pfeiffer (Tel. 9208-13)  oder  Herrn
Schlotter (Tel. 9208-12).
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Das Hallenbad Bodnegg ist

voraussichtlich 
bis Ende Oktober / Anfang November

für den öffentlichen Badebetrieb
g e s c h l o s s e n !

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. Dezember  2012
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Bodnegg Weihnachtsmarkt am Samstag, 24. November 2012 !!!



Wir gratulieren am
01.10.: 
Herrn Franz Baumann, Langacker 1, zum 81. Geburtstag 
02.10.: 
Herrn Albert Marquardt, Rosenharz 1, zum 84. Geburtstag
Herrn Alois Menner, Ahornstraße 23, zum 72. Geburtstag
03.10.: 
Frau Elfriede Williamson, Im Weingarten 15, zum 74. Geburtstag 
07.10.: 
Frau Christa Schäfer, Rosenharz 1, zum 78. Geburtstag 
Frau Helga Dern, Tulpenweg 3, zum 78. Geburtstag
12.10.: 
Herrn Jürgen Toschka, Starenweg 5, zum 71. Geburtstag
13.10.: 
Frau Hedwig Fuchs, Bruderhof 5, zum 77. Geburtstag
15.10.: 
Frau Judith Hegedüs, Rosenharz 1, zum 82. Geburtstag
17.10.: 
Herrn Theo Geiger, Schmidhäusen 10, zum 78. Geburtstag
18.10.: 
Herrn Eugen Ruthardt, Rosenharz 1, zum 89. Geburtstag 
Frau Anna Fugunt, Schönberg 1, zum 73. Geburtstag
19.10.: 
Frau Josefine Fuchs, Ippenried 1, zum 72. Geburtstag
Herrn Karl Burgmaier, Rosenharz 1, zum 71. Geburtstag
25.10.: 
Frau Theresia Götz, Seilerstraße 1, zum 84. Geburtstag
Herrn Albert Welsch, Schmitten 6, zum 74. Geburtstag 
27.10.: 
Frau Maria Klas, Sattlerstraße 27, zum 82. Geburtstag 
29.10.: 
Frau Barbara Matheis, Tobel 8, zum 80. Geburtstag 
Herrn Rainer Bernhardt, Mörikestraße 13, zum 71. Geburtstag 

Gastgeberverzeichnis 2013/14 
Liebe Vermieter,
Bitte denken Sie an den Abgabetermin für unser Gastgeber-
verzeichnis und für die Klassifizierung nach den Richtlinien
des DTV. Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals
persönlich auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten
Sie den Termin (28. September 12) ein. Unterlagen für das
GGV, die nach diesem Termin eingehen, können nicht mehr
berücksichtigt werden. Denken Sie bitte daran, dass eine
Teilnahme nur noch alle zwei Jahre möglich ist. Klassifizie-
rungsergebnisse später abgegebener Bögen können im
GGV 2013/14 nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. (07529) 9717-11
oder info@region-waldburg.eu
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Unsere Jubilare

Abfallwirtschaft

Gästeamt

Abfallwirtschaft -
Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, sämtlichen 
Elektro- und Elektronik-Altgeräten und 
Windeln am Samstag, 29. September 2012, 
von 8.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz vor der Sporthalle;
sie wird von dem „TSV“ durchgeführt.
Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 13. Oktober, Mitten im Dorf
- Samstag, 27. Oktober, Narrenzunft

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am Montag, 1. Oktober 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 29. September,
von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine: 
Donnerstag, 04. Oktober in Kerlenmoos (Die Verschiebung
von Mittwoch auf Donnerstag erfolgt ausnahmsweise wegen
dem „Tag der Deutschen Einheit“)
Samstag, 13. Oktober, beim Feuerwehrhaus 

Problemstoffannahme am Freitag, 28.09.2012, 
von 14.00 - 16.00 Uhr, auf dem Parkplatz bei dem 
„Alten Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Daneben können auch die Annahmetermine in den anderen
Gemeinden des Landkreises in Anspruch genommen werden. 
Siehe separate Veröffentlichung in der Ausgabe vom 20. Juli
2012

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Achtung: 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten!!!
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr!
Nächster Termin:
5. Oktober 2012

19. Oktober 2012
Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



BZB begrüßt 92 neue Fünftklässler
Genau ein Jahr zuvor saßen sie bei ihrer eigenen Einschulung
noch im Publikum und am vergangenen Dienstag begrüßten die
Sechstklässler mit einem eigens moderierten Programm die
neuen Fünftklässler.
92 Mädchen und Jungen haben sich mit ihren Eltern für das Bil-
dungszentrum Bodnegg als weiterführende Schule entschieden.
Schulleiterin Gabriele Rückert hieß sie an dieser „besonderen
Schule“ herzlich willkommen, in der sie sich schnell einleben und
in vielen verschiedenen FZGs und OFs verwirklichen werden.
Rückert machte den Mädchen und Jungen Mut: „Wenn es Pro-
bleme gibt, gibt es hier Stellen, an die ihr euch wenden könnt
und Menschen, die euch helfen, sie zu lösen.“ 

Die Klasse 5a mit Frau Noller

Die Sechstklässler hatten mit ihren Lehrerinnen ein buntes Feu-
erwerk aus Musik, Tanz, Akrobatik und Theater auf die Beine
gestellt, das das ganze Publikum restlos begeisterte. Trotz der
sechs Wochen, die zwischen den Vorbereitungen vor den Feri-
en und den Proben an den ersten beiden Schultagen lagen,
haben die sechsten Klassen ihre Auftritte souverän und mit Bra-
vour auf die Bühne gebracht. Die Festhalle erbebte unter dem
begeisterten Applaus der Eltern und Verwandten, die ihre Kinder
zur festlichen Einschulung ins BZB begleiteten.
Fotos und Text: (sba)

Die Klasse 5b mit Frau Dippon

Die Klasse 5c mit Frau Monroe und Herrn Bayer

Die Klasse 5d mit Frau Gräßer-Wiesbauer und Frau Winkler
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Schulnachrichten

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

2 Kinderfahrradsitze von Römer,
ca. 10 – 14 Jahre alt, gut erhalten Tel. 924746

1 Bettgestell mit Lattenrost, Massivholz,
B 1,40 m x L 2,00 m Tel. 2686

Gartenmöbel in weißem Kunststoff:
1 erweiterbarer Tisch B 95 cm x L 160 cm
+ 2 Stühle + 1 Liege Tel. 2686

2 HP-Druckerpatronen (neu, Falschbestellung)
Typ HP 301 XL für HP-DeskJet 3050 Tel. 2368

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Drei Schüler der Klasse 6c führten durch das Programm.

Die Klasse 6a gab „Oh wie schön ist Panama!“ von Janosch.

Die Zirkusnummern der Klasse 6b waren spektakulär.

Die Schüler der Klasse 6e richteten beim „Gericht der Tiere“ über
den Menschen.

Frau Fink mit ihren Bläsern

Die Klasse 9a warb mit einem Tanz für die Schulkleidung des Bil-
dungszentrums.

Hurra, endlich Schule!
„Ich freuʻ mich, dass ich in die Schule komme. Dann kann ich zu
Hause auch Hausaufgaben machen!“ freute sich eine kleine
zukünftige Grundschülerin am vergangenen Samstag bei der
Einschulung am BZB.
Die Festhalle des BZBs war bis auf den letzten Platz gefüllt. In
den ersten beiden Reihen saßen die kleinen ABC-Schützen mit
ihren großen, liebevoll verzierten Schultüten. Was da wohl drin-
nen war?
Voller Vorfreude auf die Schule und sicher auch mit einem mul-
migen Gefühl warteten sie gespannt. Ihre nicht weniger aufge-
regten Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel und Geschwister saßen
hinter ihnen, um sie an ihrem großen Tag zu begleiten.

Gabriele Rückert überreichte den ABC-Schützen Einsen aus
Brezelteig.
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Endlich ging es los: die Tin Whistlers spielten ihr erstes Lied. Die
Zweitklässler begeisterten mit Abzählversen und Gedichten das
Publikum und holten die neuen Erstklässler sogar zum „Boogie
Woogie aufʼm Schulhof“ auf die Bühne. 
Schulleiterin Gabriele Rückert hieß die neuen Schüler mit einem
Gedicht aufs Herzlichste willkommen. Sie begrüßte alle Kinder
persönlich und überreichte ihnen eine symbolische Eins aus
Brezelteig. Dann teilte sie die Buben und Mädchen der richtigen
Klasse zu. Nun ging es endlich mit der Klassenlehrerin ins wun-
derschön hergerichtete Klassenzimmer zur allerersten Schul-
stunde. 
Fotos und Text: (sba)

Die Zweitklässler führten als Moderatoren durch das Programm.

Die Zweitklässler stellten ihre Auszählverse vor.

Der „Boogie-Woogie aufʼm Schulhof, yeah!“

Die Tin Whistlers spielten „Old Mac Donald“.

Die Klasse 1b in ihrem Klassenzimmer mit Frau Wölfle

Die Klasse 1a in ihrem Klassenzimmer mit Frau Roth
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen, auch für
die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, Tel.
(07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Erntenachmittag im mobilen Garten 
Von der ersten Knolle zu den selbst gemachten Chips
Am 25.06. diesen Jahres berichtete die Schwäbische Zeitung
unter der Überschrift: „Im Herbst gibtʼs leckere Bratkartoffeln“
von den Aktivitäten im Garten des Kinder- und Jugendtreffs. Da
waren von den 3 angebauten Kartoffelsorten gerade mal die
ersten Triebe zu erkennen. Nun, 3 Monate später und am letz-

ten kalendarischen Sommertag, dem 21.09.,  war es dann end-
lich so weit: Erntenachmittag im mobilen Garten.
Dieser Tag wurde von den Treff-Besuchern lange herbei gesehnt
und wie lange es dauert, bis schließlich aus einer gepflanzten
Knolle ein ganzes Bündel Kartoffeln entstehen - diese Erfahrung
machten die Meisten zum ersten Mal. 
Mehrere Ziele des Gartenprojektes wie die regelmäßige Beob-
achtung des Pflanzenwachstums, die damit verbundene Pflege
des Gartens, sowie das Erlernen von Geduld wurden erreicht.
Und auch das Bewusstsein dafür, dass eine Parkplatzfläche
auch einer alternativen Nutzung zugeführt werden kann, konnte
bei einigen der jungen Beobachter geweckt werden. 
Mit diesen, in erster Linie sinnlichen Erfahrungen, standen die
Kinder und Jugendlichen am 21.09. nicht alleine da, denn genau
an diesem Tag, dem internationalen „Parking-Day“ wurden welt-
weit und auf verschiedenste Art und Weise Parkplätze zu Grün-
flächen umgestaltet.
Neben aller Sinnlichkeit gesellte sich im Verlaufe des Nachmit-
tags doch noch die körperliche Aktivität dazu, als es darum ging,
ca. 60 bepflanzte Mehlsäcke zu leeren, abzuernten und gleich
darauf wieder mit Erde zu füllen. Und nicht nur die „Erntehelfer“
kamen ins Schwitzen, sondern auch das Kochteam, das für das
Schälen und Schneiden der Kartoffeln verantwortlich war.
Schließlich hat man sich dafür entschieden, einen Teil der Ernte
gleich an Ort und Stelle zu verzehren – in Form von selbst
gemachten Kartoffelchips.
Mit dieser Aktion geht das Gartenprojekt nun in den Herbst/Win-
ter. Der vorübergehend genutzte Parkplatz erhält seine ursprüng-
liche Bestimmung zurück. Ob und ggf. wie es im nächs ten Jahr
mit dem mobilen Garten weitergeht, steht noch offen. Bedanken
möchten sich die Besucher des Jugendtreffs und alle Beteiligten
bei den zahlreichen Interessenten, den Spendern und bei der
Gemeindeverwaltung Bodnegg, ohne deren Unterstützung das
Projekt in dieser Form nicht durchführbar gewesen wäre. 

Artikel in der SZ auf der Website des Kinder- und Jugend-
treffs: http://www.jugendtreff-bodnegg.de

Informationen zum weltweiten „Parking-Day“ am 21. Sep-
tember: http://de.green.wikia.com/wiki/Park(ing)_Day

aha veranstaltet Foto- und Filmworkshop 
für Jugendliche
Das aha veranstaltet mit den Foto- und Filmexpertinnen Svenja
Kranz und Tanja Schnittenhelm einen zweitägigen Foto- und
Filmworkshop für Jugendliche ab 15 Jahren. 
Die Jugendlichen haben hier die Möglichkeit, sich während des
Wochenendkurses Grundkenntnisse und Basiswissen und die
praktische Arbeit an der Foto- und Videokamera anzueignen.
Von der Einführung in den Fotografiebereich über Erstellen von
Bildkonzepten bis hin zur Auswahl und Optimierung der selbst
geschossenen Bilder ist alles dabei. Auch im Bereich Film wer-
den die Jugendlichen im Bereich Kameratechnik über Storyboard,
Ton, Szenen bis hin zur Einführung in den Filmschnitt geschult.
Der Workshop findet am 13.+14.10.2012, jeweils von 9-18 Uhr,
im aha-Tipps & Infos für junge Leute in Ravensburg statt. Der
Kurs kostet 20 Euro. Jede(r) Teilnehmer(in) erhält umfangreiche
Kursunterlagen und nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat.
Anmeldungen ab sofort möglich. Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Mehr Infos gibtʼs im aha–Tipps & Infos für junge Leute, Marien-
platz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751/82-521, E-Mail: info@aha-ravensburg.de,
Öffnungszeiten: Di – Fr 13 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
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Jugend-Ecke

Seniorennachrichten

Termine im Monat Oktober 2012

Dienstag, 16. Oktober
Wir besuchen das Schulmuseum in Friedrichshafen
Die Abfahrt ist um 13.30 Uhr. Anschließend gibt es Kaffee
und Kuchen im benachbarten Graf-Zeppelin-Haus.

Singen/Volkstanz 
Montag, 8. Oktober
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 22. Oktober
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, im Bürgersaal/Dorfgemeinschafts -
haus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm
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Erntenachmittag im mobilen Garten 



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 29. September
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestr. 2
Rathausapotheke, Vogt, Kirchstr. 14
Sonntag, 30. September
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstr. 12
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstr. 19
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Str. 3
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstr. 7
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 29./Sonntag, 30. September
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. (0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Tel. 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. (0751) 3625670

Gemeindebücherei
Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (siehe aktuelle
kirchliche Nachrichten), etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr, das
heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.15 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.15 – 14.30 Uhr und 16.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird
Kindern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus
unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Termine im September/Oktober 2012:
28. September 2012
5. Oktober 2012
12. Oktober 2012
19. Oktober 2012
26. Oktober 2012

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Achtung: Bist du in der 4. Klasse? 
Dann bist du bei uns richtig.
Jeden Freitag von 15.00 bis 16.30 Uhr findet im unteren Raum
des Kindergartens St. Martinus die neue Minigruppe statt.
Wir werden spielen, basteln, backen, lachen, kochen und noch
vieles mehr....
Wenn du also Lust bekommen hast, schnupper doch einfach mal
vorbei.
Wir freuen uns auf dich,
Karla, Maren und Salisha
Falls du noch Fragen hast, ruf uns einfach an:
Karla Sauter, Tel. 924992, Salisha Baiz, Tel. 9197702, Maren
Katein, Tel. 914700

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 1. Oktober 2012
Frau Kapler, Tel. 2345
und Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 8. Oktober 2012
Frau Börner
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Kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung!
Donnerstag, 27. September 2012, 20.00 Uhr, im Kath.
Gemeindehaus Grünkraut
Bilder- und Informationsabend von der Gemeinde von Pfr.
Paul über den Kirchenbau, das Gemeinde- und Alltagsleben
der St.-Josephsgemeinde in Prasanthagiri Kerala/Indien.

Freitag, 28. September 
7.45 Uhr Schülermesse
Linus Schneiderhan, Carla Blankenhorn, Leana Büchele,
Niklas Burger

Samstag, 29. September 
14.30 Uhr Gold. Hochzeit
Julia Heister, Emely Heister, Rebekka Sterk, Silvio Röttgers

Sonntag, 30. September  
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Kindergärten
Darius Joos, Fabian Riedle, Linda Deifel, Lisa Deifel, Sabrina
Weishaupt, Julian Schneiderhan
L.: Kiga-Teams

Freitag, 5. Oktober  
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Jessica Gebert, Jannik Locher, Vanessa Männer, Linus
Schneiderhan
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Irena Toschka, Emely Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz,
Timothy Kramer, Myriam Wissussek
L.: Inge Hügle

Sonntag, 7. Oktober  
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Theresa Stärk, Katharina Stärk, Fabienne Kuna, Luisa Mayer,
Karla Sauter, Franziskus Schorr
L.: Ilona Leuthold
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Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  
Kinderchorprobe am Dienstag in G9

(Grundschule) für Kindergartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 –
17.00 Uhr und 1. Klasse bis 3. Klasse  von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G9 für alle Jugendlichen
ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Rückblick auf das Mangenfest 2012 

Bei herrlichem Spätsommerwetter konnte die Bodnegger Kir-
chengemeinde das Mangenfest feiern. Der heilige Magnus, oder
St. Mang, wie er auch genannt wird, ist genau wie der heilige
Ulrich, Patron der Kirchengemeinde. Die Messfeier, die Pfarrer
Stork zusammen mit Pfarrer Paul aus Indien zelebrierte, wurde
musikalisch vom Kirchenchor Bodnegg mit der Missa in C von J.
E. Eberlin, für Soli, Chor und Orchester unter der Leitung von
Ulrich Schiele gestaltet. 

Dies war zugleich Ulrich Schieles letzter Auftritt als Chorleiter
und Organist. Nach 23-jähriger Tätigkeit für die Kirchengemein-
de tritt er nun von diesen Ämtern zurück, da er mit Beginn die-
ses Schuljahres in den wohlverdienten Ruhestand geht. Am
Schluss der Messfeier bedankte sich Pfarrer Stork, der extra aus
Anlass des Mangenfestes und der Verabschiedung von Ulrich
Schiele seinen Urlaub unterbrochen hatte, bei Herrn Schiele für
die langjährige gute Zusammenarbeit. 
Auch Ulrich Schiele sagte Worte des Dankes an den Chor, sei-
ner Ehefrau, die sein Wirken in dieser Zeit mitgetragen hat und
an alle, die ihn bei seiner Arbeit unterstützt haben. Im Anschluss
an die Messfeier fand die traditionelle Mangenprozession durch
den Ort statt und das in der Messfeier gesegnete „Mangenbrot“
wurde von ehrenamtlichen Helfern zu den Alten und Kranken
gebracht. Auf dem Festplatz vor der Festhalle stand alles bereit
für das gemütliche Miteinander beim Frühschoppen, zu dem die
Musikkapelle Bodnegg aufspielte. Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt mit leckerem Mittagessen, so wie Kaffee und
Kuchen, den der Frauenbund anbot. 

Auch die Kleinen kamen nicht zu kurz. Die „Teamer“ luden diese
Altersgruppe zum Spielen und Basteln ein. Den Abschluss des
Tages gestaltete das Vokalensemble Diapasón aus Ravensburg
in der Bodnegger Pfarrkirche. 

Allen Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben
ein herzliches „Vergeltʼs Gott“. 
Bericht H. Mielich 
Weitere Bilder finden Sie im Internet: 
http://www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de/
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Liebe Kirchengemeindemitglieder,
wir feiern dieses Jahr am
Sonntag, 30. September, das
Erntedankfest. Wir bitten Sie
wieder sehr herzlich um Ihre
Gaben für den Erntedank-Altar.
Der Erntedank-Altar wird am
Donnerstag, 27.09.2012, ab
14.00 Uhr, aufgebaut, es wäre

schön, wenn Sie bis dahin Ihre Gaben in der Pfarrkirche
abgeben.
Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Großer Gott, 
du hast alles gemacht:

Die Sonne, den Mond, den Tag und die Nacht,
den Himmel, die Erde, das Wasser, 
den Schnee, die Tiere am Lande, 

die Fische im See,
ein Kleid für die Erde:

grün, gelb, blau und rot,
die Blumen, die Wälder,

wir freuen uns Gott!

Liebe Kinder und liebe Eltern!

Wir möchten Sie ganz herzlich, am 30. September 2012,
um 10.30 Uhr, zu unserem Erntedankgottesdienst in die

Pfarrkirche St. Ulrich und St. Magnus in Bodnegg einladen.
Die Kindergartenkinder vom Kindergarten St. Martinus und
St. Elisabeth gestalten den Gottesdienst mit. (Die Kinder

dürfen eine Blume mitbringen und diese während 
des Gottesdienstes an den Altar legen!)

Wir freuen uns auf viele Familien!
Die Teams von den Bodnegger Kindergärten.
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Seelsorgeeinheit:
Caritas–Kollekte 29./30. September 2012
• Hier und jetzt helfen
• Die Hälfte der Spenden bleiben für karitative Arbeit in

den Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas vom
22. Bis 30. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemein-
den der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden
für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der
Sammlung bleibt in den Kirchengemeinden für sozial-karitative
Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband für Dien-
ste und Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-Samm-
lung“ auf das Konto 2 666 222 bei der BW-Bank (60050101).

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:
Eltern geben Gas – Familien im Wandel. Vortrag
Echte und  vermeintliche Anforderungen an die

neuen Elterngenerationen
Dienstag,  02.10., 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anja Reinalter, Dipl.-Pädagogin, Referentin für Eltern- und
Familienbildung

Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage bekommt 
Elterninformationsabend und Workshop „Dem Geheimcode
meines Körpers auf der Spur“ für Mädchen von 10 bis 13
Jahren
Freitag, 05.10., 20.00 bis 22.30 Uhr Elterninformationsabend 
Samstag, 06.10., 9.00 bis 16.30 Uhr Workshop
Ravensburg, Bildungswerk
Lissi Traub, Sexualpädagogin

Das Konzil von Konstanz
Damals wie heute ging es um die Frage der Kirchenreform
Vortrag: Das Konzil 1414 – 1418: Vorgeschichte, Verlauf, Nach-
wirkungen. 
Dienstag, 16.10., 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Exkursion: Konstanz –  Bischofsstadt, Konzilsstadt – Eine Spu-
rensuche. 
Samstag, 20.10., 8.45 Uhr
Treffpunkt: Friedrichshafen-Hafen, Anlegestelle des Katamarans
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr
Referent: Dr. Alexander D. Myhsok

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 30. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Joh 5,4b

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit in der eigenen Gemein-
de bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus

Mittwoch, 3. Oktober - Tag der Deutschen Einheit
- es findet kein Konfirmandenunterricht statt

Vorankündigung:
Sonntag, 7. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Erntedankfest und Gottesdienst 

mit Taufen von Noah Hagel, Grünkraut und Tali-
ta Wenzel, Grünkraut
Pfarrer Bürkle

Für das Erntedankfest am 7. Oktober bitten wir um Erntegaben:
Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren usw.
Gerne nehmen wir Ihre Gaben am Freitag, 5.10., am späteren
Nachmittag oder am Samstag, 6.10., von 14.00 - 16.00 Uhr im
Pfarramt bzw. der Kirche entgegen.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behinder-
tenheim “Arche“ in
Ravensburg weiter. Dort sind die Gaben sehr willkommen.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Telefon: (0751) 62701 

Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr. 

Sonntag, 30.09.2012
19.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler
Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Dieses ökum. Angebot ist offen für alle Interessierten aus den
Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.  Kir-
chengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.
Termin für unser Abendgebet wird jeweils  der letzte Sonntag-
abend im Monat sein, abwechselnd in der kath. Kirche Grün-
kraut und der ev. Kirche Atzenweiler.
Das Vorbereitungsteam: Helga Farian, Elisabeth Kehle, Dagmar
Knausberg, Elisabeth Peschel-Binetsch, Paul-Theo Thonnet,
Doro Wehle Kocheise.

Ankündigung
Pontifikalamt mit Weihbischof Renz zum 50. Jahrestag
der Konzilseröffnung am Donnerstag, 11. Oktober 2012,
um 18.00 Uhr, in der Basilika in Weingarten
Aus Anlass des 50. Jahrestags der Eröffnung des 2. Vatika-
nischen Konzils und des Beginns des „Jahres des Glaubens“
feiert Weihbischof Thomas Maria Renz am Donnerstag, 11.
Oktober 2012, um 18.00 Uhr, in der Basilika in Weingarten
eine Heilige Messe. Sie wird von den Geistlichen Gemein-
schaften und Orden in Oberschwaben mit gestaltet. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Gläubigen zur Mitfeier!
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es in den Räumen der
Akademie bei einem Stehempfang die Gelegenheit zu Aus-
tausch und Begegnung.

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Mittwoch, 20.00 Uhr
Ökumenischer Chor
Leitung: Lib Briscoe
Proben im Pfarrstadel Grünkraut
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Kindergartennachrichten

Großer Gott, 
du hast alles gemacht:

Die Sonne, den Mond, den Tag und die Nacht,
den Himmel, die Erde, das Wasser, 

den Schnee, die Tiere am Lande, 
die Fische im See,

ein Kleid für die Erde:
grün, gelb, blau und rot,
die Blumen, die Wälder,

wir freuen uns, Gott!

Liebe Kinder und liebe Eltern!
Wir möchten Sie ganz herzlich, am 30. September 2012, um
10.30 Uhr, zu unserem Erntedankgottesdienst in die Pfarrkirche
St. Ulrich und St. Magnus in Bodnegg einladen.
Die Kindergartenkinder vom Kindergarten St. Martinus und St.
Elisabeth gestalten den Gottesdienst mit. (Die Kinder dürfen
eine Blume mitbringen und diese während des Gottesdienstes
an den Altar legen!)
Wir freuen uns auf viele Familien!
Die Teams von den Bodnegger Kindergärten.

Vereinsnachrichten

„Ziel im Visier“

Bundesweite Aktion des deutschen Schützenbundes

Auch wir sind dabei

Am Sonntag, 7. Oktober 2012, von 10.00 - 17.00 Uhr

S c h ü t z e n c l u b  H u b e r t u s  B o d n e g g

Der Schützenclub Hubertus Bodnegg lädt ein zum „Wochenende der Schützenvereine“ am 7. Oktober
Eingebettet in die bundesweite Kampagne des Deutschen Schützenbundes „Ziel im Visier-Zukunft Schützenverein“, deren erklärtes
Ziel es ist, wieder mehr Menschen für den Schieß- und Bogensport zu begeistern, öffnet der Schützenclub Bodnegg am 7. Oktober
ab 10.00 Uhr für alle Interessierten seine Türen. „Wir wollen an diesem Tag unseren Verein und unseren Sport der Öffentlichkeit
präsentieren und zeigen, dass bei uns neben den sportlichen Aktivitäten auch gesellschaftliches Engagement großgeschrieben
wird.“ 
Und dabei ist für Groß und Klein auch Allerlei geboten: Trimmy, das Maskottchen der Trimm-Dich-Bewegung lädt ein zum Parcours
durch die verschiedenen Disziplinen. Neben dem Schießen mit der fünf-schüssigen Luftpistole, dem Kleinkaliberschießen im
Liegen kann auch unsere neue Disziplin das Bogenschießen mit Recurve-Bögen getestet werden. Ein Gewinnspiel mit Fragen
rund ums Schießen lockt mit tollen Preisen und auch für „Speis und Trank“ ist gesorgt. Es gibt unter anderem einen Mittagstisch
mit Hubertusbraten und Maultaschen. 
Vielleicht merkt der ein oder andere, dass Sportschießen genau sein Hobby sein könnte. Es schult die Konzentration und macht
darüber hinaus einfach auch Spaß. Versuchen Sie es doch auch einmal.
Wir vom Schützenclub Bodnegg heißen Sie auf das Herzlichste in Bodnegg-Hargarten willkommen.

 

Tag der Schützenhäuser



Weitere Termine:
• Mittwoch, 10. Oktober 2012 - Kleidersortierung in Laupheim -

Helfer sind jederzeit willkommen
• Sonntag, 14. Oktober - Bezirkstag des Bezirks Bodensee-Ober -

schwaben in Bodnegg

• Sonntag, 2. Dezember - Kolpinggedenktag

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Erstes Ergebnis:
SV Bergatreute V - TSV Herren II0:9
Die zweite Herrenmannschaft wurde ihrer
Favoritenrolle in Bergatreute gerecht und
konnte das erste Spiel der neuen Punktspiel-
runde in der Kreisklasse C Mitte deutlich
gewinnen. 

Die ersten Heimspiele: 
Samstag 29. September: 
10.00 Uhr TSV Jugend - SG Scheidegg 

19.00 Uhr TSV Herren - TTF Schomburg II
Die erste Herrenmannschaft wurde wieder in die Kreisklasse A
Allgäu eingeteilt, die gegenüber der Gruppe Bodensee als spiel-
stärker eingeschätzt wird. Im ersten Spiel wird das allerdings
wohl noch nicht zu spüren sein, denn die Gäste aus Schomburg
dürften in dieser Saison nur „ums ÜberIeben“ kämpfen. 
Zum Ende der letzten Saison hat der Trainingseifer beim Bod-
negger Nachwuchs leider derart abgenommen, dass die zweite
Jugendmannschaft nicht wieder gemeldet wurde. Das verbliebe-
ne erste Jugendteam startet in der Kreisliga A Allgäu mit einem

Heimspiel gegen Scheidegg. Es bleibt zu hoffen, dass der Trai-
ningsbesuch wieder ansteigt und man evtl. bald wieder eine
zweite Mannschaft melden kann. 
Jeden Montag ab 18.00 Uhr sind auch Anfängerinnen und
Anfänger zum Mitspielen sehr willkommen.

Taekwondoabteilung
Die Taekwondoabteilung des TSV Bodnegg
sucht Erwachsene (gerne auch um die 50 Jah-
re), die sich fit halten oder werden wollen und
dabei etwas Kampfkunstluft schnuppern möch-
ten. Wir machen Fitness, Gymnastik, üben
Fuß- und Handtechniken, alles im Rahmen der

Leistungsfähigkeit jedes Einzelnen. 
Beginn: Donnerstag, 11.10.2012, um 19.00 Uhr, im Gymnasti-
kraum bei der Schwimmhalle.
Wir bitten um telefonische Voranmeldung unter der Telefonnum-
mer: (07520) 1383, Claudia Miller, lizenzierte Trainerin

Abteilung Jugendfußball
(U 11) E-Jugend 
Heimspiel gegen Tannau 
TSV Bodnegg - SV Tannau
Am vergangenen Freitag, den
21.09., fand das erste Heimspiel

nach den Sommerferien und mit neuen Spielern in der E-Jugend
statt. Bei trockenem Wetter erwartete die Zuschauer ein span-
nendes Spiel.
In der ersten Halbzeit war Tannau deutlich überlegen und konn-
te schon gleich zu Beginn einen ersten Treffer landen. Unser
Torwart konnte viele schwierige Bälle halten, trotzdem gelangen
unseren Gästen noch vier weitere Treffer bis zur ersten Halbzeit. 
Unseren Trainern, Michael Sterk und Franz Hähl, gelang es in
der Spielpause unsere Spieler trotz des Spielrückstandes zu
motivieren, sodass sie in der zweiten Halbzeit mehr Druck aufs
gegnerische Tor ausüben konnten. Leider gingen zwei Bälle
gegen die Latte und Bodnegg konnte seine Torchancen nicht
nutzen. Auch ein Freistoß ging leider knapp übers Tor. Tannau
gelangen drei weitere Treffer, sodass es beim Schlusspfiff 0:8
stand.

Das nächste Spiel der E-Jugend auf dem Sportplatz Bodnegg
findet am Freitag, 05.10.2012, um 17.30 Uhr, gegen den TSV
Eriskirch statt. 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer!

U17 steigert sich gegen Waldburg/Ankenreute
Am Sonntagmorgen stand in dieser englischen Woche ein Heim-
spiel gegen die SGM Waldburg/Ankenreute an. In diesem von
einigen Spielern als Derby deklarierten Spiel wollte man die
ersten 3 Punkte einfahren, jedoch setzten unsere Junioren zu
Beginn nicht die angesprochenen Punkte und Fehler der letzten
Spiele um. Oftmals war der Gegner einen Tick schneller oder
unsere Junioren schauten dem Gegner zu.
Beispielhaft ist dazu der Treffer zum 0:1 nach einem Eckball als
nur ein Gegenspieler sich in der Luft dem Ball entgegenstellte
und ins Tor einköpfte. Von unseren Spielern sprang niemand
hoch. Eingeladen durch viele ungenaue Pässe schafften es die
Waldburger auf 0:2 zu erhöhen. Langsam merkten unsere Spie-
ler aber, dass gegen diesen Gegner mehr drin wäre und als
dann bei vielen der Groschen gefallen war, kämpften sich die
Jungs ins Spiel und setzten auch dem Ball nach. Endlich war der
Wille, den Ball zu bekommen und für ein Tor zu kämpfen wieder
da. Der 1:2-Anschlusstreffer durch Simon war daher nicht ver-
wunderlich.
Dass unsere Mannschaft nun deutlich bissiger wurde und den
Gegner beinahe dominierte, war nun spürbar. Verdient konnte
dann Levin in der 35. Minuten zum 2:2 ausgleichen. Durch eine
längere Verletzungsunterbrechung gab es noch einige Minuten
Nachspielzeit in welcher sich die Gäste bereits gedanklich in die
Halbzeitpause verabschiedet haben. So konnten unsere Junio-
ren sogar noch mit 3:2 durch Patrick in Führung und beruhigt in
die Halbzeit gehen.
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KOLPING
• Sonntag, 7. Oktober 2012, ca. 10.30 Uhr nach dem Wort-

gottesdienst
Martin Fuchs berichtet im Rahmen des Kolpingfrühschop-
pens über seine Erfahrungen mit dem Betrieb eines Elektro-
autos

Sonntag, 14. Oktober
Bezirkstag des Kolpingsbezirks Bodensee-Oberschwaben im
Dorfgemeinschaftshaus in Bodnegg
Kleidung bewusst einkaufen und weitergeben
Was wird aus unseren gebrauchten Textilien?
mit Anton Vaas, Geschäftsführer der Aktion Hoffnung in
Stuttgart
9.00 Uhr ein herzliches Willkommen bei Kaffee/Tee und

Zopfbrot
9.45 Uhr Aufstellung der Banner und Einmarsch in die Kirche

10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ulrich und
Magnus in Bodnegg mit Präses Pfarrer Schitterer
- musikalische Begleitung durch den Kolpinggos-
pelchor „Voices unlimited“ aus Everswinkel

11.30 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden der KF Bod-
negg, Eugen Abler und Bürgermeister Frick
Vortrag mit Anton Vaas

12.30 Uhr Mittagessen (Maultaschen mit Fleischeinlage
oder vegetarisch und Salatbuffet)

13.30 Uhr Wanderung zur Klinik Wollmarshöhe (ca. 1,8 km)
14.00 Uhr Information zur Demonstrationsanlage Wasserge-

winnung aus Luft durch Ingenieur Frank Thielow
14.45 Uhr Kaffee und Kuchen in der Klinik Wollmarshöhe
15.30 Uhr Rückwanderung oder Rückfahrmöglichkeit nach

Bodnegg
Kosten: 7,50 Euro + extra Getränke
Bitte meldet euch möglichst bis 8. Oktober an bei Eugen
Abler, Tel. (07520) 2646 oder Hans Peter Weißhaupt, Tel.
(07520) 2285



Den Spielern merkte man aber in der Pause eine zu hohe Beru-
higung an, manche fühlten sich bereits jetzt schon als Sieger.
Trotz einer Mahnung in der Pause schalteten die Spieler einen
Gang zurück und luden die Gegner ein, wieder am Spielgesche-
hen teilzunehmen. Entgegen kam uns dann in der 55. Minute der
4:2-Treffer durch Andre. Dieser Puffer war auch nötig, denn in
der 77. Minute konnten die Gäste auf 4:3 verkürzen. Die letzten
Minuten der Partie wurde souverän heruntergespielt und dem
Gegner keine Chance mehr gelassen um vors Tor zu kommen.
Mit 4:3 gewann unsere junge U17 verdient gegen die SGM
Waldburg/Ankenreute ihr erstes Spiel in dieser Saison. Mit die-
sem Erfolgserlebnis im Rücken geht es nun am Sonntag zum SV
Weissenau, welcher an diesem Wochenende auch sein erstes
Spiel gegen den TSB Ravensburg gewinnen konnte.

Abteilung Fußball
TSV Bürgermoos – TSV Bodnegg 3:2
Reserve 1:1
Kalt erwischt wurde der TSV in der 1. Minute durch einen Sonn-
tagsschuss zum 1:0 und in der 8. Minute mit dem 2. Angriff aufs
Bodnegger Tor zum 2:0. Dann fand der TSV besser ins Spiel und
konnte sich einige Torchancen erspielen. Leider fand der Ball
durch die vielbeinige Abwehr der Bürgermooser nicht den Weg
ins Tor. Anders auf unserer Seite, als in der 30. Minute der 3.
Angriff überhaupt zum 3:0 für Bürgermoos führte. Der TSV ver-
stärkte seine Bemühungen und wurde in der 42. Minute mit dem
Anschlusstreffer durch „Jo“ Wangsaengklang belohnt. Dies
war gleichzeitig der Halbzeitstand.
Einige Umstellungen in der Halbzeit durch Trainer Andi Müller
fruchteten und in der 60. Minute keimte nochmals Hoffnung auf, als
Oliver Kohr auf 3:2 verkürzte. Nun beschränkte Bürgermoos sich
nur noch auf sein Abwehrspiel und der TSV fand kein Mittel gegen
10 im eigenen Strafraum aufopfernd kämpfende Bürgermooser.
Die Enttäuschung auf Bodnegger Seite war nach dem Abpfiff
groß und der Tabellenletzte bejubelte seine ersten Punkte.

Vorschau:
Will man am kommenden Sonntag gegen starke Ettenkircher
bestehen, muss der TSV in allen Belangen zulegen.
Nur wenn der alte Teamgeist zurückkehrt und die Anweisungen
von Trainer Andi Müller komplett umgesetzt werden, werden die
Punkte in Bodnegg bleiben.
Freitag, 28.09.2012 
18.00 Uhr E-Jugend SG Argental – TSV Bodnegg
Samstag, 29.09.2012 
14.15 Uhr C-Jugend SGM Grünkraut/Bodnegg – SV Oberteu-

ringen (in Grünkraut)
14.30 Uhr D-Jugend SGM Amtzell/Haslach – TSV Bodnegg (in

Amtzell)
Sonntag, 30.09.2012 
11.00 Uhr SV Weissenau – SGM Grünkraut/Bodnegg
13.15 Uhr Reserve TSV Bodnegg – SV Ettenkirch
15.00 Uhr 1. Mannschaft TSV Bodnegg – SV Ettenkirch
Mittwoch, 03.10.2012 
13.15 Uhr Reserve SGM SC FN/Croatia FN – TSV Bodnegg
15.00 Uhr 1. Mannschaft SGM SC FN/Croatia FN – TSV Bodnegg
Freitag, 05.10.2012 
17.30 Uhr E-Jugend TSV Bodnegg – TSV Eriskirch
Samstag, 06.10.2012 
14.30 Uhr D-Jugend TSV Bodnegg – SGM Waldburg/Anken-

reute I
15.40 Uhr C- Jugend TSV Eschach – SGM Grünkraut/Bodnegg
17:00 Uhr A-Jugend SGM Grünkraut/Bodnegg – SGM Langen-

argen/Eriskirch (in Grünkraut)
Sonntag, 07.10.2012 
13.15 Uhr Reserve TSV Bodnegg – SGM Fischbach/Schnet-

zenhausen
15.00 Uhr 1. Mannschaft TSV Bodnegg – SGM Fischbach/

Schnetzenhausen

Jugendfußball
D-Jugend 
TSV Bodnegg – SV Wolfegg 2:1
Am Wochenende konnte die neuformierte D-Jugend ihre ersten
Punkte einfahren. Nach holprigem Beginn mit neuer Taktik und

Wolfegger Torchancen wurde unser Spiel geordneter und immer
stärker. Nach toller Kombination sorgte Raphael Sterk mit viel
Übersicht aus 12 Meter für das 1:0. Wenig später verwandelte
ebenfalls Raphael Sterk einen Elfmeter per Schuss ins Latten-
kreuz zum viel umjubelten 2:0.
Nach dem Seitenwechsel war der TSV weiterhin am Drücker,
konnte jedoch seine schön erspielten Torchancen nicht nutzen und
musste kurz vor Schluss noch den Anschlusstreffer hinnehmen.
Die spielerische Linie war nun dahin und es konnte nur noch mit
Kampf und Glück der Sieg über die Runden gerettet werden.   

Kontakte, die Freude bringen 
Grundkurs autogenes Training 
mit Dr. med. Brigitte Zengerle
Anhaltender Stress, dauernde Unruhe und
ständige Reize von außen belasten unseren
Körper und unsere Psyche. Viele Menschen
leiden deshalb unter Kopfschmerzen, schla-
fen schlecht und sind unkonzentriert.
Mit dem Autogenen Training lernt ihr an 5

Abenden eine leicht einzuübende Entspannungstechnik kennen,
mit der es euch in jeder Lebenslage möglich wird, euren Körper
und Geist auf Erholung umzuschalten.
Wir treffen uns dienstags, den 9./16./23. Oktober und 6./13.
November jeweils 20.00 - 21.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Bitte Isomatte und warme Decke mitbringen.
Kosten: Mitglieder des Frauenbundes 20,- Euro
Kosten: Nichtmitglieder 30,- Euro
Meldet euch bitte rechtzeitig an, da wir nur 16 Teilnehmer(innen)
aufnehmen können.
Wir freuen uns auf euch.
Anmeldung bei: Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Brigitte Zen-
gerle, Tel. 2266,  Handy-Nr.( 0171) 9700620

Modenschau bei K + L Ruppert 
Am Dienstag, den 16. Oktober 2012, findet um 14.00 Uhr bei K
+ L Ruppert eine Modenschau statt.
Diese Gelegenheit möchten wir nützen, um über die modischen
Trends der Herbstmode informiert zu sein. 
Anmeldung bei Helga Pfau bis spätestens 12. Oktober 2012,
Telefon (07520) 2330.
Es besteht die Möglichkeit, um 13.30 Uhr mit dem Bus nach
Ravensburg zu fahren oder wir bilden Fahrgemeinschaften.
Bitte bei der Anmeldung angeben, wer eventuell privat, mit dem
Bus oder der Fahrgemeinschaft mitfahren will.

Am Samstag, den 6. Oktober 2012
wird vom Bezirk eine weitere Etappe des Oberschwäbischen Pil-
gerweges angeboten. Die Strecke führt von Waldburg nach Pfär-
rich, dies sind etwa 15,5 km.
Treffpunkt: 9.15 Uhr in Waldburg bei der Habnitkapelle.
Bitte Rucksackvesper und Getränke mitnehmen.
Der Abschluss ist spätestens um 17.30 Uhr in Pfärrich.
Die Etappe wird bei jeder Wetterlage abgehalten.
Bei Interesse bitte bei Claudia Knecht, Tel. 2679 oder Hildegard
Konrad, Tel. 2633 melden. Wir würden eine Fahrgemeinschaft
bilden, auch müssten wir die Rückfahrt von Pfärrich miteinander
abklären und organisieren.

Terminvorschau:
Am 12. Oktober 2012, um 14.30 Uhr treffen wir uns im „Weltla-
den-Café“. Hierzu sind alle eingeladen um einen gemeinsamen
gemütlichen Nachmittag zu verbringen.

Am Freitag, den 19.10. oder 26.10.2012 bieten wir einen Nach-
mittag an, um Sauerkraut zu hobeln und einzumachen. Dazu
fahren wir nach Mosisgreut, holen unsere Menge an Kraut ab
und würden es dann selber einstampfen.
Näheres hierzu im nächsten Mitteilungsblatt.
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Noch ein Hinweis an unsere Frauenbundsmitglieder!
Der Verbraucherservice in Bayern, die Adresse ist im Heft
„Engagiert“ zu finden, ist eine 100% Tochter des KDFB und
deswegen für Mitglieder des KDFB kostenlos!



Die Künstlergruppe Wiedemann-Schneider-Mevissen-Dietrich- -
Wiggenhauser-Dippon-Rebstein, um den Bildhauer Herbert
Leichtle erhielt die schöne Möglichkeit, in der Galerie von Dr.
Hans-Joachim und Herta Luise Maibach, ihre Skulpturen unter
der für diese Gruppe besonderen Thematik: „Die Befreiung
durch Künstlerische Arbeit am Stein“ in einer dafür ganz beson-
ders geeigneten Umgebung auszustellen. Die Gastgeber sehen
in einer solchen gänzlich eintritts- und verkaufsfreien und sehr
geselligen Veranstaltung die Chance einer privat-öffentlichen
Pflege der Kunst im ländlichen Raum.
Und schöner konnte sie nicht präsentiert werden, als beim Eröff-
nungswochenende am 8./9. September im wunderschön-som-
merlichen Frühherbstwetter in einem Gartenpark, der vom
ersten Augenblick an alle Gäste beeindruckte, - und es waren
überwältigend viele gekommen, in der Tat von nah und fern, von
Bodnegg und dem gesamten Landkreis bis zu Kunstinteressen-

ten mit langer Anreise. Lag es am schönen Wetter, an den wie
schon immer dazugehörig, scheinbar dort gewachsenen Kunst-
objekten, an der Einmaligkeit einer solchen Ausstellung, oder an
der so freundlich-munter aufgeräumten Besucherschar selbst,
dass sich alle Ausstellungsgäste so angeregt unterhielten in
immer wechselnden Gruppen vor den Skulpturen oder an manch
hübschem Plätzchen in dieser außergewöhnlichen Umgebung? 
Ganz gewiss trug ein liebenswürdig-freundliches Gastgeberpaar
und manches Gläschen Wein ebenfalls zu diesem wirklich
gelungenen Ereignis bei. Es war auch nicht das erste Mal, dass
die Galerie Dr. Maibach neben eigenen Ausstellungen des
Malers Hans-Joachim Maibach, auch anderen, zum Teil neu in
die Öffentlichkeit tretenden Künstlern, einen Präsentationsraum
ermöglichte. Diesem Eröffnungstag schlossen sich noch einige,
sehr zahlreich besuchte Ausstellungstage an, die später von
individuell vereinbarten Besuchen abgelöst werden.

Sa., 13. Okt. 2012, 20 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus  Bodnegg
voice affair
vocal – jazz – groove – latin – gospel
Seit Lib Briscoe, in Philadelphia geborene Gesangs- und Tanz-
pädagogin im Jahr 2007 die Leitung übernommen hat, ist es ihr
gelungen ein typisch amerikanisches Feeling für einen „jazzi-
gen“ Chorgesang zu erzeugen. 
Nicht zuletzt die Teilnahme beim SWR 4 Chorduell 2012 in Stutt-
gart, bei dem voice affair mit der SWR Bigband auftrat und dabei
Platz 2 belegte, ist ein Beweis für eine solide Chorarbeit auf
hohem Niveau.
Kartenvorverkauf (14 €/Mitglieder, Studenten, Schüler 11 €) im
Weltladen Rupp, Dorfstraße. 
Reservierung und Infos unter (07520) 914270 oder unter
www.boku-bodnegg.de

Sozialverband VdK 
- Ortsverband Bodnegg
informiert:
Über 906.000 Schwerbehinderte im
Südwesten

Von den 10,8 Millionen Einwohnern des Landes hatten laut Sta-
tistischem Landesamt Ende letzten Jahres 906 461 eine
Schwerbehinderung. Somit hatte fast jeder zehnte Baden-Würt-
temberger einen Schwerbehindertenausweis. Männer haben
nach Angaben der Statistiker häufiger als Frauen eine aner-
kannte Schwerbehinderung. Das Verhältnis liege hier bei 52,5 zu
47,5 Prozent. 52,2 Prozent der Betroffenen sei bereits im Alter
65+. Behinderungen und Schwerbehinderungen seien mittler-
weile in 92 Prozent der Fälle durch eine Krankheit verursacht.
Lediglich bei 3,7 Prozent der Betroffenen sei die Behinderung
angeboren oder im ersten Lebensjahr aufgetreten. 
Der Schwerbehindertenausweis kann in Baden-Württemberg bei
den Landratsämtern beantragt werden, wenn der Grad der
Behinderung (GdB) mindestens 50 beträgt. Über die Vorausset-
zungen informiert der Sozialverband VdK, der bei Streitfällen
dieser Art oder auch bei anderen sozialrechtlichen Problemen
seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewährt. 
Der VdK (www.vdk-bawue.de) sieht sich auch als Interessenver-
tretung von Menschen mit Behinderung. 
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Ausstellung von Skulpturen im lnnenhof der Galerie Dr. Maibach

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Werden auch Sie Mitglied im VdK Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, Tel. (07520) 91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de

VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. (0751) 769620 
Info: www.VdK.de

Beratungstermine immer Dienstag von 9 00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

2. Aktionstag, 05.10.12, von 13.30 – 17.00 Uhr
im Laden Kreuz & Quer
der Gallus-Werkstatt im FuB – Haus Rosenharz im 2. OG.
Auf zum Oktoberfest!!!
Wir haben einige Trachtenblusen, Jacken und Lederhosen
… und vieles mehr!
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 11.30 Uhr
Freitag: 13.30 – 17.00 Uhr
Kontaktdaten für weitere Infos: Karin Schmid und Simone Rasch:
Tel. (07520) 9292773, E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg
Die Gemeinde Waldburg bietet ab September 2013 eine

Ausbildungsstelle zur/zum Verwaltungsfachangestellten
- Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung -

Die Ausbildungsdauer beträgt grundsätzlich 3 Jahre, kann aber
u.U. bei Realschulabgängern und Abiturienten entsprechend
verkürzt werden.
Wenn Sie an einem Ausbildungsplatz interessiert sind, senden
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf
usw.) bis spätestens 21. Oktober 2012 an die Gemeindever-
waltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg.
Weitere Auskünfte, auch zum Berufsbild und der Ausbildungs-
vergütung, erhalten Sie beim Bürgermeisteramt Waldburg, Herrn
Heizenreder, Tel. (07529) 9717-22 oder per E-Mail: udo.heizen-
reder@gemeinde-waldburg.de.

Gemeinde und Grünkrauter Bauern
laden wieder ein zum
Grünkrauter Erntedankmarkt
Samstag, 29. September, 10.00 – 14.00 Uhr
im und vor dem Pfarrstadel in der Ortsmitte
Es wird geboten
- Produkte aus Landwirtschaft, Imkerei, Haus und Garten
- Mittagstisch, Kaffee und Kuchen im Marktcafé
- Musikalische Unterhaltung durch die Jagdhornbläsergruppe

Schlier
- Traktor-Oldtimer-Schau der Oldtimerfreunde Schlier-Ankenreute
- Bienenschaukasten
- Vorführungen „ländliches Handwerk“
- Gebasteltes, herbstliche Dekorationen
- großer Flohmarkt
buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein
- Oldtimer-Fahrten
- Kutschenfahrten
- Ponyreiten
- Suchspiel im Strohballen
- Rübengeister schnitzen
- Hüpfseile selber drehen
- Streichelzoo
- Rollenrutsche
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Gemeindeverwaltung und alle Anbieter

Kulturforum Grünkraut
Künstler aus der Region
Samstag, 29. September, 20.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
Hölderlin - eine Winterreise
Thomas Knubben liest aus seinem Buch
Eintritt: 14,00 Euro/erm. 12,00 Euro, inkl. Weinverkostung
Karten im Rathaus, Tel. (0751) 7602-16 oder an der Abendkasse.
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Reit- und Fahrverein Waldburg e.V.
Orientierungsritt beim RFV Waldburg e.V.
Am Sonntag, 30.09.2012, veranstaltet der RFV- Waldburg e.V.
einen ca. 15 km langen Orientierungsritt. Start und Ziel befindet
sich auf der Reitanlage Blauensee (zwischen Hannober und
Kofeld), Anfahrt ist ausgeschildert. Die Reiter und Pferde müssen
verschiedene Geschicklichkeitsaufgaben- und Fragen bewältigen. 
Familienangehörige, Bekannte und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Für das leibliche Wohl wird mit Grillteller,
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt und Wetterschutz ist
vorhanden.
Erleben Sie Freizeitreiten von einer ganz spannenden Seite
hautnah!!!
Startzeit: 9.00 - 12.00 Uhr, in 2er-Teams
Startgeld: 13,00 Euro pro Person (inkl. Verpflegung)
Separate Wertung für Jugendliche
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Ausschreibung nach WBO. 
www.rfv-waldburg.de 
Weitere Infos: 
Markus Schädler, 1. Vorstand Tel. (0176) 17903189
2012 ist unser Jahr: 40 Jahre RFV Waldburg e.V.

Matinee mit WUPPER-TRIO
im Flammenhof in Vogt
mit Werken von Mozart, Debussy, Liszt und Piazolla
Das „Wupper-Trio“ - ein junges Ensemble aus Musikern, das
feinste Kammermusik auf höchstem Niveau bietet.
Sonntag, 30.9.2012, Einlass 10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr

- Eintritt frei-
Das Flammenhof-Team freut sich über Spenden für den Auftritt
des Wupper-Trios
Flammenhof, Flammenstraße, 88267 Vogt, www.flammenhof.de

Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
29. und 30. September: Die Kraft der Kaltblüter (10.00 - 17.00
Uhr) Beeindruckend ist nicht nur ihre Kraft, sondern auch ihre
Feinfühligkeit und Hilfsbereitschaft gegenüber den Menschen:
Kaltblüter. An den beiden Tagen erleben Sie die Pferde in ihrer
gesamten Anmut: sowohl beim Schwarzwälder Bändertanz, bei
verschiedenen Vorführungen und wenn Sie möchten, dürfen Sie
bei der Publikumswahl um das schönste Fohlen mit dabei sein.
Aus dem Programm: Bändertanz mit Schwarzwälder Kaltblü-
tern - Zirkuslektionen mit Pferd und Hund - verschiedene
Anspannungen - Pflügen und Holzrücken mit Pferden - Großes
Kinder- und Familienprogramm - Musik und Bewirtung.
7. Oktober: Mitwandern auf den Spuren der Schwabenkin-
der in Wolfegg (Beginn: 11.00 Uhr)
Seit Kurzem ist der Schwabenkinder-Wanderweg rund um Wolfegg
eröffnet. Wer diesen in einer geführten Wanderung kennen lernen
möchte, kann dies gemeinsam mit der Historikerin und Kuratorin der
Schwabenkinder-Ausstellung, Christine Brugger, sowie Museumslei-
ter Stefan Zimmermann in einer geführten Exkursion tun. 
Treff und Startpunkt: 7. Oktober, 11 Uhr am Bahnhof Wolfegg •
Dauer der Wanderung ca. 2 Stunden • Die Teilnehmerkosten von
7,50 € beinhalten die geführte Wanderung, den Museumsein-
tritt, sowie die Teilnahme an der öffentlichen Führung durch die
Schwabenkinder-Ausstellung um 14 Uhr • Voranmeldung im
Bauernhaus-Museum Wolfegg (07527/95500 oder info@bau-
ernhaus-museum.de). 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.bauernhaus-museum.de oder unter der
Telefonnr. (07527) 95500.
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Konzert im Rittersaal auf der Waldburg
Am Sonntag, 30. September 2012, findet um 18.30 Uhr ein Kon-
zert im Rittersaal auf der Waldburg statt. Der Moskauer Cellist
Mikhail Antipov spielt Suiten für Violoncello von Johann Sebasti-
an Bach. Der Eintritt an diesem Abend ist frei! Der Künstler freut
sich über Spenden.

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell
Wir laden herzlich alle Mitglieder, Gönner und Freunde des Reit-
vereins zu unserem diesjährigen Ausflug auf das Internationale
Pferderennen Maienfeld/Bad Ragaz nähe Chur (Schweiz/Heidi-
land) ein. 
Wir fahren mit dem Bus am Sonntag, den 7. Oktober 2012, um
9.00 Uhr, beim Leonhardt´s Stallbesen in Humbrechts ab. 
Die Eintrittskarte für überdachten Tribünenplatz beläuft sich auf
35 €. Die Kosten für den Bus sind für Mitglieder frei und für
Nichtmitglieder 10 €. 
Die Rückkehr wird ca. gegen 19.00 Uhr beim Stallbesen sein.
Mit der gemeinsamen Einkehr im Stallbesen lassen wir den Tag
gemütlich ausklingen.
Anmeldeschluss ist der 30. September 2012 bei Lothar Wanner
unter Tel. (07522) 914462 oder (07522) 6124.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 5. Oktober, findet unser nächster Stammtisch statt,
ab 20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein.

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
Einladung zur Jahresversammlung der Ski- und Snowbo-
ard-Abteilung:
Am Freitag, 05.10.2012, findet um 19.00 Uhr im Gasthaus König
Wilhelm die diesjährige Jahresversammlung statt. 
Tagungsordnungspunkte sind Organisation und Durchführung
der Skikurse, des Skibasars und der internen Ausbildung.

Ski-Gymnastik:
Beginn der Ski-Gymnastik am Mittwoch, 10.10.2012, 20.00 -
21.00 Uhr. 
Weitere Infos auf der Homepage.
Für die Abteilungsleitung: Dr. Winfried Kapp

Gesellschaft durch Ideen voranbringen
Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg  2013 aus-
geschrieben - höheres Preisgeld für Schülerwettbewerb
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg geht in
die siebte Runde: Profi-Erfinder sowie Schülerinnen und
Schüler aus Baden-Württemberg können sich ab sofort bis
zum 31. März 2013 um die renommierte Auszeichnung
bewerben. Die Preisverleihung ist im Juli 2013. Beteiligen
können sich Einzelne oder Arbeitsgemeinschaften mit
zukunftsweisenden Ideen oder gewitzten Innovationen. Die
Preissumme wurde auf insgesamt 36.000 Euro angehoben.
Der Artur-Fischer-Erfinderpreis fördert seit 2001 den Innovati-
onsgeist in Baden-Württemberg, dem Bundesland mit den mei-
sten Patenten pro Kopf. Gestiftet wird er von Artur Fischer und
der Baden-Württemberg-Stiftung. Teilnehmen können Erfinder
aus Baden-Württemberg, die nach dem 30. Juni 2010 ein Patent
oder Gebrauchsmuster angemeldet haben sowie Schülerinnen
und Schüler aller Alters- und Schulkategorien im Land.
Bewertet werden bei dem Wettbewerb technische Innovation,
Initiative bei der Umsetzung sowie der Nutzen fürs Gemeinwe-
sen. Der Preis entspricht damit dem Anliegen Artur Fischers,
durch schöpferische Tätigkeit die Gesellschaft voranzubringen.
Profi-Erfinder bewerben sich beim Regierungspräsidium  Stutt-
gart, Informationszentrum Patente, Kennwort „Erfinderpreis“,
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 
Für den Schülerpreis ist das Steinbeis Transferzentrum Infothek,
Gerberstraße 63, 78050 Villingen-Schwenningen, unter dem
Stichwort „Artur-Fischer-Schülerwettbewerb“ zuständig.
Weitere Auskünfte erteilen das Informationszentrum Patente,
Telefon (0711) 123-2602 sowie das Steinbeis-Transferzentrum

Infothek, Telefon (07721) 878653. 
Informationen zum Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württem-
berg auch unter www.erfinderpreis-bw.de

Stiftungskurzprofil:
Die Baden-Württemberg-Stiftung setzt sich für ein lebendiges
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und den
verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mitmenschen.
Die Baden-Württemberg-Stiftung ist eine der großen operativen
Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die ausschließlich
und überparteilich in die Zukunft Baden-Württembergs inve-
stiert - und damit in die Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger.
www.erfinderpreis-bw.de
www.bwstiftung.de
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